
Vorarlberg und anderen 
Partnern. 

Moorgebiete in Götzis 
Konkret werden im Inter-
reg-Projekt  Nachhaltiges 
Moormanagement" vier 
Moorgebiete, davon zwei 
in der Marktgemeinde 
Götzis, das Orsanka Moos 
und die Streuwiesen Mös-
le, durch verschiedene 
Maßnahmen aufgewertet. 
Die Maßnahmen werden 
in Abstimmung mit den 
Grundbesitzern und Land-
wirten geplant und umge-
setzt.  In diesem Projekt 
wollen wir Menschen für 
Moore begeistern", erklär-

turschutzbund Vorarlberg. 
Kernstück dabei ist die 

Sonderschau  Moore - ge-
fährdete Kleinode unse-
rer Landschaft", die vom 
Naturmuseum St. Gallen 
erstellt wird und in allen 
drei Ländern, u. a. in der 
inatura in Dornbirn zu 
sehen sein wird. Zudem 
sollen Exkursionen, Infor-
mationsveranstaltungen 
sowie Unterrichtsmaterial 
für Schulen die Ökosyste-
me  Moore" in den öffent-
lichen Fokus rücken. 

GÖTZIS. Am Internationa-
len Tag der Feuchtgebiete 
stellten der Naturschutz-
bund Vorarlberg und die 
Inatura-Erlebnis-Schau 
GmbH, Dornbirn, gemein-
sam mit Schweizer und 
Deutschen Partnern das 
Interreg IV-Projekt  Nach-
haltiges Moormanage-
ment" in Ravensburg vor. 
Gefördert wird das Projekt 
von der EU, der Marktge-
meinde Götzis, dem Land 

Lebensraum Moore 
Projekt für den 
Schutz heimischer 
Feuchtgebiete vor-
gestellt. 

! Weitere Infos: www. 
moormanagement.net und 

www.naturschutzbund.at 

Die Projektpartner bei der Auftaktveranstaltung. 

te Bianca Burtscher vom Na-
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